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Am *

meines inniggeliebten Oheim's,

Herrn Joh. Balthaſar Waſers,
Pfarrherrn im Egnach,

Decan im Oberen Thurgau—

Geb. 18, VL. 1762,. Geſt. 9. IX. 1817

      
 

 

DasGedachtniß des Gerechten bleibet im Segen!

 

   

Web⸗ Sehnſucht, welches Hoffen
gIfs, das jetzt mein Herz erfüllt⸗
Steht mir einſt der Simmeloffen, ——

Sann wuſt —Thrane dugeſtillt

Hier bewein' ich den geliebten
Aechten Juͤnger Seſu Chriſt!
Sehe manchen uoch betrübhten
Weinen, weil Er nicht mehr iſt.

Thraͤnen ießen noch imStillen
Vaern, Muͤtteren vom Geßcht
Wehmuth thut ihr Serz erfüllen
Denn man/ Sheim, von Dirſpricht

AnDirhaben ſie verloren
Einen Vater! Einen Freund!
Du — zumewgen Glück“ geboren —

Wirſt von ihnen ſtets beweint.

9 — Herz!erlieg' nicht beym Gedanken;

Daßhier SeineLeiche liegt;
Zeunn vein Glaube darf nicht wanken;
DaßGottTodten Leben gibt. *

Hoffnung ſtrahlet mir gm Grabe,
Wodes Edeln Sülle ruh't!
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Slaube halt mich feſtam Stabe,
Was Gott hut iſt Lieb undgut!

Werdzu dem Verklaͤrten gehen,
Wannmein Geiſt dem Staͤub entſchwebt! —

Balthaſar ſSeinr Srminger,
Kaͤtechet zu Wiedikon. 6. 1 1819.

und ich werd ied
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